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5 «03. u (3) Nr. 8589.
K o n k u r s « A u s sch re i b u n g.

äur Besetzung der erledigten Bezirks« Wund'
"lzteüstelle im Bezirke B u c c a r i , Flumaner,
^omilateS, mit dem Sitze in P o r t e r c , wird
y'cmit der Konkurs bis am 27. l. M. eröffnet

Ml t diesem Dienstposten ist cin Gehalt jahr^
llchcr 250 fl. (5. M . verbunden.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre,
NUt den Nachweisen über zurückgelegte Studien,
^undarzllichc Befähigung, bisherige Verwendung,
Kenntniß der deutschen und slavischen Sprache,
Moralisches und politisches Wohlverhaltcn, dann
^ltcr u«d gesunde Körperbeschaffenheit belegten
Gesuche im Wege der zunächst vorgesetzten Be,
Horde, innerhalb der besagten Frist, Hieher zu
Nchten.

Fiume am 6. September »856.
Der k. k. Komitals'Vorstand:

K a r ! Graf Hohen w a r t .

ä. 6 0 9 ^ 1 (2) Nr. ,4037.
K u n d m a c h u n g .

An der mit der k. k Hauptschule vereinigten
"'tt<rrealschule ^u V'llach kommt eine Lehrerstelle
^'t dem Gehalt.' jährlicher dreihundert Gulden
^"W si.) aus dem kärntnischen Normal'Schul-
loude und einem Lokalquartierbcllragc in Erle«
'gling. Die damit verbundenen Lehrfächer sind -

b'e deutsche Sprache, Geographie und Geschichte,
^'thmellk und das Schönschreiben.

Bewerber um diesen Posten haben ihre eigen»
)ändig geschriebenen, an diese k. k. Landcsregie-
lung siylisüten Gesuche bis 15 Oktober d. I .
'ln N?ge ihrer unmittelbaren Behörden dem
Hocbwürdigen F. V. Gurker Konsistorium zu
"bllreich^ und sich über 'Alter, Stand, Reli-
^ n , körperliche Gesundheit, fcrn.r über ihre

ludicn und die bestandene Lehramtskandidaten»
y slmg, so wie über ihre bisherige Diensilci-
' ! " "g , ihre Sittlichkeit, Sprach, und anderwei.

N^ Kenntnisse mit legalen, gehörig gestempelten
^"kumcnten auszuweisen.

K- k. kärnt. LandeSregicrung Klagcnfurt am
9. September l85<i,

^' V2H. i, ( I ) Nr. Ä 5 8

K u n d m a c h u n g ,
st äur SichcrsteUung der Milita'rvorspannslei'
"""N in der Marschstalion Kraren für das 35er-
^ltunßöjahr 1857 » ird bei dem k. k. Bech-kö-
. ^ ^ ^9g ob Podpetjch eine Minuends Lizita-
'vn am 2. Oktober l. I . Vormittags 10 Uhr in
^ Amtskanzlei vorgenommen werden,

lick ^ Veginn der Lizitation können auch schrift̂
bo ' ^ l M l e , welche auf einem 15 kr. Stempel
> ^'" auszufertigen sind, eingebracht werden;
^denselben ist jedoch der Anbot pr. Pferd und

lnlc deutlich und bestimmt ohne alle Neben,
^U^ungen anzusetzen,

sckl k ^ schrifll'ckcn Offerte sind unter An-
un» ^ ^ Vadmms von Zweihundert Gulden!
t<zr ? " ^ " Aufich.>ft: »Offert für die Mi l i -
^ ' Vorspanns. Vc>packtun^ der Marschstalion
l. " "u '" ' Bezirk. Eag" längstens am 2. Oktober

^ ' Vormittag um tU Uhr zu überreichen,
vor ^ ! "stieren îzilalionübedingnisse weldcn
â ĉ  ^'. ̂ ''^tatlon bekannt gegeben, und können

^ ^'gl'ch dieramts eingesehen werden.
k. BezirkKaml Ogg am 5. September 1856.

^ ' a (I) N r "»8Ä .

dr k k n " " ^ " ' " chUNft
Wrc,en5n"""^^ '^s-Direkt ion in Laibach,
luges v . n ^ " ^ ^ s Vcrzehrungösteucr-Be-,

von Wem und Fleisch im Umfange des
poltt.schen und Stenerbezirkes Idria

Landes V ^ " " . ^ d,, ^ ^ „ k. k. Finanz-
l^>ll '̂  ^ . ? " Graz vom «. September

' ^ »««49, wird hiemit bekannt gemacht,!

daß dcr Bezug der allgemeinen Verzchrungs-
steuer von Wein und Fleisch im Umfange dcS po<
litischen und Stcuerbezirkes Idr ia für das Vcr-
w^ltungsjahr 1857 und beziehungsweise 1858
und 185!), im Weqe der öffentlichen mündlichen
Versteigerung und durch Annahme schriftlicher
Offerte m Pacht gegeben werden wird.

Die mündliche Versteigerung wird bei der
k. k. Finanz-Bczirks-Direktion in Laibach am 22.
September 185<» um zehn Uhr Vormittags ab-
gehalten werden.

Die schriftlichen Offerte sind Hieramts bis
zum 2 l . September 1856 um zwölf Uhr Mi t -
tags einzubringen.

Als Auörufspreiö für die beiden Objekte,
nämlich Wein und Fleisch zusammen genommen,
wird der Betrag von 8<wl» si., sage achttau-
send Gu lden festgesetzt, wovon auf Wein
«0!>f» fl. und auf Fleisch , ! ) 0 ! fl. entfallen.

Die masigebcnden Lizitationöbedingniffe sind
aus der hierortigen Kundmachung vom 27.
August d. I . , Z. 8426, eingeschaltet in die
Amtsblätter der »Laibachcr Zeitung" vom 2!>.
August, I . und 3. September 1856, Nr. 1!)!),
Nr. 201 und Nr. 2U3 zu entnehmen.

Dabei wird noch ausdrücklich bemerkt, das;
der Pachter verpflichtet ist, die ihm seiner Zeit
bekannt gegebenen, allfällig für Gemeinden be-
willigten Verzchrungssteucr-Zuschlage cinzuhe-
ben und gleichmäßig mit dem Pachtschillinge
abzuführen.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion. Laibach
am 9. September 1856.

3. 596. » (3) Nr. 7292, in! 9787.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Finanz «Beznks-Direktion
Neustadt! wird hiermit zur Kenntniß gebracht,
daß, nachdem die am 2. September 1856 hier̂
amts abgehaltene Pachtvnsteigcrung der Weg-
und Brü'ckenmauthstationen Treffen und Neustadtl
erfolglos geblieben ist, am 26. S e p t e m b e r
1856 Vormittag lU Uhr die drttte Pachtverstei-
gerung der genannten Maulhstationen bei der ge-
fertigten k. k. Finanz »Bezirks «Direktion vorge,
nommen werden wird.

Bei dieser Versteigerung wird das Erttägniß
der Weg' und ^rücrVnmauthstation Treffen um
den FiökalpreiK pr. 1NW st., und das Etttäg-
niß der Weg- und Brückenmaulh zu Neustadtl
um den Flskalpreiö von 31U7 fi. unler den
gleichen, in den Amtsblättern der Laibacher Zeitg.
vom l 4 . , 15. und 16. Jul i 1856, Z. 160,
161 und 162 kundgemachten Bedingungen für
die Vcrwalcungsjahle I « 5 / , 1858 und 18.̂ ,9,
oder nur für o>e Verwaltungsjahre 1857 und
1v58, oder endlich nur für das Acrwallungs'
jähr 1857 aUeln zur Pachtung ausgedolen.

Zu ditser neuerlichen Velsteigerung werden
die Pachtlustl^en nnc dem Besähe eingeladen,
daß allfäUlge, schriftliche, gehörig gesampelte
Offerte, welche Mit den oorge». chrlebeyen U5ao>eu
belegt sein müssen , längstens biS 25. Seplem-
bel 1856 Mittags l 2 Uhl bei d̂ r k. k, Flna»,'
Beziito'Dnektion Neuitadtl einzubringen sind,
wol/lbll auch die Pachtbeoingnisse in den gewöhn
lichen Alntsstundcn eingesehen werden können.

Neultactl am 4. September »856,

Z. 597. ll (3) Nr. 7572.
Kundmachung

der Verpachtung der Mauth-Stationen Kraincgg
und Arnoldstein-Veldcn, Vlllacher-Oberthor, Fe-
dcraun und Villacher-Unterthor, dann Pontascl,

Raibl und Thörl, im Herzogthumc Karntcn.
Die hochlöbliche k. k̂  steicr.-illyr.-küstenländ.

Finanz-Landes-Direktion hat die Ergebnisse der
zur Verpachtung der Mauthstationen Krainegg
und Arnoldstein, am 2 , . Jul i 1856 bei dem k. k,

Domainen-Verwaltungsamte Arnoldstein, dann
der Mauthstationcn Ve'lden, Villacher-Obcrthor,
Federaun und Villachcr-Unterchor am 23. Jul i
»856 bei dem k. k. Haupt - Zollamtc in Villach,
endlich der Mauthstationen Pontafel, Raibl und
Thörl am 23. Jul i 1856 bei dem k, k. Steucr-
amtc in Tarvis abgehaltenen Versteigernngs-Ver-
handlungcn mit den hohen Erlassen vom 8. nnd
26. August l856, Z. 16»88 und 17934, nicht
zu genehmigen befunden.

Es wird daher zur Verpachtung der Erträg-
nisse aller dieser Mauthstationcn eine neuerliche
Versteigerungs-Verhandlung auf den 29. Sep-
tember l856 bei dem k. k. Hauptzollamte in V i l -
lach um lU Uhr Vormittags ausgeschrieben, und
zur Uebcrreichung der schriftlichen Offerte die Frist
bis 26. September 1856 anberaumt.

Indem die, in den Amtsblättern der »Kla-
genfurter Zeitung« Nr. l6l), ! 6 l und 162 ent-
haltene Kundmachung der hochlöbl. k. k. steior.-
illyr.-küstenland. Finanz-Landcö-Direktion vom 4.
Jul i 1856, Z. l3U 19, berufen wird, findet die
Finanz-Bczirks-Direktion neuerlich die Ausrufs-
preise für die Wegmauth Krainegg mit 268 ft.
Brückenmauth Arnoldstein mit . . . 1213 ft.
Wegmauth Velden mit 136N fl.
Wegmauth Villacher-Obcrthor mit . . 24W fl .
Brückenmauth Federann mit . . . 249? ft.
Weg- und Brückenmauth Villachcr-Un-

terthor mit 388» fl .
Weg- und Brückenmauth Pontafcl mit . 3079 ft.
Weg- und Brückcnmauth Raibl mit . . 300 fl.
und Wegmauth Thörl mit . . . . 3706 fl.
bekannt zu geben.

Die Verpachtung wird entweder für das Ver-
waltungsjahr 1857 allein, oder für die zwei Ver-
waltungsjahre 185,7 und 1858, oder endlich für
alle drei Verwaltungsjahrc 1857, 1858 und
1859 behandelt werden.

Die schriftlichen Offerte sind bei dieser Finanz«
Bczirks-Direktion versiegelt zu überreichen, wobei
das Vadium mit dem sechsten Theile des Aus-
rufpreiscs bestimmt ist, und insbesonders hervor-
gehoben wird, daß nach S. 6 der ausführlichen
Kundmachung der hohen Finanz-Landes-Direk-
tion vom 4. Jul i 1856, Z. 13919, gestattet ist,
schriftliche Anbote für die Pachtungen von Mau-
thcn einzureichen, und zwar auf die Pachtung
bloß einer oder mehrerer Stationen in einem
Komplexe, insoferne dieselben bei derselben Tag-
satzung versteigert werden, wobei der Offercnt
auch die Bedingung stellen kann, daß sein Aner-
bieten nur für den Fall gelte, wenn ihm der
ganze Komplex, für den er den Anbot stellte,
ohne Ausscheidung irgend einer Station über-
lassen werde.

Auch sind auf dem Umschlage des Offertes
jene Mauthstationen, für welche der Anbot ge-
macht wird, deutlich anzugeben und es kommt
anzumerken, ob es cin Einzeln- oder Konkretal-
Anbot ist.

Die allgemeinen Pachtbedingungcn, wie auch
die besonderen, für die einzelnen Stationen eigenS
bestehenden Bedingungen können vor der Ver-
steigerung bei der gefertigten Finanz-Bezirks-
Dircktion in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion für daö Her-
zogthmn Kärnten. , K l agen f ü r t am 2.
September 1856.

Z 600. ;. (3) Nr. 3,92
L i m i t a t i o n s - K u n d m a >5 u „ a.
Uco.r die Rckonstlllktio» der lln-.< Durch-

fahrtsstraße vom Î Uaz>.),zI)',.5en Platze bis ,um
Distan^eichen 0 / 7 -^- 90 Klait .r , emschluß'g
diö damit gleichzeitig ver!'und'',"n Haupt .Kanal-
daues im Bereiche der k k. Provlnzial ^ Haupt
stadt Agram.
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1. Zu Folge deS 6rlasse5 des hohen k. k.

Btatthaltcrei - Präsidiums vom :i l . I l U i l»5>6,
Z. I!»4<l/l ' i . , wlrd die Rikonstruktion obbe-
uannter Agramer Durchfahrts-Straße»strecke, e>n-
schließiq d.5 d>nnil verbundenen Haupt- Kanal-
baue"', im adjustirten Betrage von 16.704 fl
4tt kr., als untrennbares GanzeS, im ?lmtslokale
des Agramer Scadtmag'strates am 2<j. E.y ,
tember I85U im öffentlichen V.rstei^erungswegr
dem Mindestfordernden zur Aubführung über»
lassen.

2. Zur Lizitation wild Jeder, der gilt'ge
Verträge einzugehen gesetzlich qualifizirt ist, und
die vorgeschriebene Sicherheit für die Wollfüh»
rung der Leistung gegeben ha den wi ld, zugelassen.

3. Wer für einen Andern lizitiren wi l l , hat
die hiezu erforderliche Vollmacht vor dem Be-
ginne der Versteigerung dem hiezu bestimmten
^izitatiol.s-Kommissar einzuhändigen.

4. Jedermann, er möge für sich oder als
Bevollmächtigter bei der Limitation Anbote stellen
wollen, hat vor der um !> Uhr Vormittag im
Amlslokale des ?lgramer Stadtmagistrales be'
ginnenden niündliche» ?lusbietung das 5perzent.
Nadium von der obigen ganzen Summe, im
Bctra.e von 2335, fl. (§. M . , zu Handen des
Lizitotions'Kommll'särö zu erlegen.

5. Bei dieser Versteigerung werden auch
schriftliche Offerte angenommen, w.lche jedoch
bis zum Vortage der anberaumten Versteigerullg
bei dem Agramer Stadtmagistrate überreicht were
den müssen, weil sie später nicht mchr ange«
nommen würden.

<j. Jedes schriftliche Offert muß, wenn es
berücksichtiget werden soll, auf einem mit einer
l 5 Kreuzer Stempelmarkc versehenen Bogen
geschrieben, gehörig versiegelt, und von Außen
mit der Aufschrift: »Für die Rekonstruktion der
Durchfahrtsstraße vom Iellazhizh'schen Platze l)is
zum Disianz^eichen ( ) /7 -> U0 Klafter, cin-
schließig des damit verbundenen Haupt - Kanal»
baueö in der k. k, Provinzial-Hauptstadt ?lgram"
versehen sein, im Inner» aber enthalten:
<l) Die ausdrückliche Erklärung, daß der Offe-

rent den Gegenstand des Baues, die hierauf
bezüglichen allgemeinen und speziellen Baub»-
dlngnisse, den P l a n , das Einheilt, Plciüucr-
zeickinß und den summarischen Kostenanschlag
genau kenne und solchem getreu nachkommen
wolle.

k ) Den Preisanbot, um welchen er die Aus-
führung deft gedachte» Bauobjektes zu üb.r
nehmen 2ü',llen5 ist, in Ziffern und in Wor-
ten deutlich ausgedrückt.

c) Das fül.fperzent'ge, «uk Punkt 4 bezifferte
Vadlum von dem oben «>.ik Punkt l elsicht-
lich gemachten Gesammt Fiskalbetrage.

Daß Vadium kaun lm Baren oder in öster-
leichischen Staats- und Grundentlastun^s-
Obligationen nach dem zur Zeit dastehenden
Börs'Xw^rthe erlebt werde». ?luch kann die
9tachwe>!ung üder den Erlag desselvcn durch
den Anschluß des Depositenscheines eln^r ö'ffent«
l'ch.n .^assa geschehen.

l l^Den Vor- und Zunamen, Charakter, dann
Wohnort des Offereuten. Offertleger, welche
des Schreibens unkundig sind, haben den
sckrislllchen Offerten lhr Handzeichen bc>iu-
rück<n, >n welchem Falle dle Mltfertigung
zweier Zeugen erforderlich ist, wovon einer
zugleich als Namensfertiger drs Offercnten zu
erscheinen hat.

Auf Offerte, welche diesen Bedingungen
nicht entsprechen, später alb in der im Punkt
5 festgesetzten Zeit einlangen, oder G.a/nbe-
dingungtn enthalten sollten, würde keine Rück-
sicht genommen werden.

7. Die oben Punkt 6 uä :l) erwähnten Lizi-
tat»o,iö Grundlagen für den benannten Sttaßen-
Rekonstvurtions' und H^upt'Kanalbau können
von nun an diü zum ^izitationstage im Amts'
lokale der k. k. ^ndesdau Direktion in den
gewöhnlichen Amtästnnden eingesehen werden.

8. Nach geschlossener mül.5l'cher Ausartung
erfolgt die Ewffnung der schriftlichen Offerte
und deren Prctckollirung in der Reihenfolge
ihrer geschehenen Ueberreichung und Numeriru,^
in Gegenwart der mü'ndllchtn Anl)olsteUcr, ,iach°

0e>n Letzteren die Zahl d<r vorliegeliden schrist-
llcheü Offerte noch vor d.in ersten nnindlichen
Äusbote ewff'nt wocden sein wird.

!>. Anbote, o!) sie die Gesammt-Fisk^lsumme
überschreiten, derselben gleichkomlnen oder unter
solcher stehen, unterliegen dcr höhcrn Ral i f i
k^tion.

l l ) . Bei gleichen mündlichen und schriftli-
chen Bestdoteil wird ersterem, bei gleichen schrlst-
lichen Anboten aber demjenigen der Vorzug ein»
geräumt, welches früher offerirt wurde, worüber
der Numerus der geschehenen Einreichung des
Offertes entscheidet.

1 1 . Der vom Lizitations-Kommissar nach
Maßgabe des Versteigcrungs Resultates als Cr-
stcher erklärte und höhern Orts anerkannt wcr^
dende Bestl'ieter unter dem Fiskalpreisü ist gc.
halten, dab erlegte Vadium bis auf zehn Per-
zent des Erstehungö-Betrages sogleich zu ergän»
zen und diesen Betrag sammt jenem, welcher
zur klassenmäßigen Stempelung des L'zitations'
Protokolles, der Lizitationö-Grundlagen und des
abzuschließende» Bau-Vertrageö entfällt, zu Han>
den des Lizitaiions-Kommissärs zu erlegen.

12. Den Offerenten, welche nicht Orsteher ge-
blieben sind, weiden die erlegten Vadien gegen die
>m ^izitations ^ Protokolle auszudrückende Em-
psa>>gü!)estät!gung sogleich zurückgestellt werden.

Von der k. k. kroat.'slau. ^!andesl)audircktion
A gram am 5>. September l H5ll.

Z. U l3 . il (2) Nr. , 71« .
K u n d in a ch u n g.

Von dem k. k. Bczirksamte Kronau wird
bekannt gemacht, daß in der Gemeinde Aßling
ein Fleischhauergewerbe zu verleihen sei, und es
werden die Bewerber um dieses Gewerbe eingela»
den, ihre Gesuche unter Beilage der Lehrbriefe
und sonstigen Behelfe bis 15. Oktober l. I . bei
diesem Bezirksamte einzureichen.

Kronau am !>. September l85U.

Ẑ  6 W . l, (2^ N r " ^ 3 ? 3
E d i k t

Das h, k. k. Ministerium für Kultus und
Unterricht hat mit Ellasse vom 2 l . M a i d. I . ,
Z. 7 iW3, den Bau einer neuen Pfarrkirche zu
Farra bei Kostcl rewilliqet.
D,c sammtl. Baukosten siud auf I!>5^tt st. 55 kr.
berechnet, wovon auf Materialien 4269 » 55 »
auf Hand^ und Zugarde't . . 5337 » 4 l >,
und auf Professionisten.Arbeit !)93tt »> 19 >>
entfallen.

Nachdem bei der am 23. Ju l i d. I . abge«
haltenen l!izitation kein Anbot erfolgte, >o wird
zur Hmtana,al,e dieser Baullchkeit >n Folge h.
^andesregitrungserl^sseö vom l l . August d, I . ,
Z. t l I l t l , die neuerliche Minuendo«Versteige
rungs Verhandlung auf den 7, Ottober d. I .
srüh 9 Uhr in dieser Amt6ka„zlei bestimmt, bis
wohin auch s',rift!iche, gehörig aesteu^peilc und
mtt dem M ^ Vadium belebte Offerte ange-
nommen werd<n.

Die Baupläne, das Norausmaß, der Kosten-
aberschlag und die Llzitalionsdedingnisse, unter
iv.lchen auch die V^i i id l ichkeit zum Silage deo
l<> "/^ Vadiums h>i.sichllich des erstandenen Bau
ol'jettes begriffen ist, können hicramts eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Gottschec am 20 Augnst
1^5«

Z. 1762. ( l ) " ^ Nr. 5 , 7 9 . Merk
Von den» k. k. Landesgcrichte, als Handels

gerichte Laibach, wild dem Herrn Josef Stegu,
linbckamiten Aufenthalles, mittelst gegenwärtigen
(5dlkt0 erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Gerichte
der Herr Josef Dougan von Laikach, die Klage
<̂> sil-^5 :;, Sept. d. I . , Z. 5 1 7 9 , auf Zah-
lung einer Wechselschuld pr. 5M> ft- c. «. ^'.,
eingebracht, und um Anordnung einer Tagsahung
gebeten, wornach selbe auf den l<>. November
l. I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, Josef
Ttegu, diesem Gerichte unbekannt, und weil er
vielleicht aus den k. k. Elblanden ablesend ist,
so hat man zu seiner Vertheidigung, und auf

seine Gefahr und Unkosten den hierortia/n A'°
richtsaduokaten Or. Suppantschilsch als Kuia- i
tor blstt l l t, mit welchem die angebrachte Rechts- i
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung au^
geführt und entschieden werden wird.

Dejsen zu dem Ende erinnert, damit er alle>r
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwl'
schen dem bestimmten Vertreter O<-. Suppa"'
tschitsch Rechlsbchelfe an die Hand zu geln",
oder auch sich selbst ein^n andern Sachwalicr z"
bestellen und diesem Getichte namhaft zu M^
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungsm^
ßigen Nege einzuschreiten wissen möge, inöbe-
sondere, da er sich die auS seiner VersaumM
entgehenden Folgen selbst beizumeffen haben wild-

Von dem k, k. Landesgerichtc, als HanoclS-
gerichte. Laibach den tt, September
»85«.

Z ^ 1 7 6 l . ( l ) Nr. 52^>
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d er V e r l a sscn s c h a f f
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landcsgcrichte in ^'aibach wer<
den Diejenigen, welche als Gläubiger an dl<
Vnlaffenschaft des am 23. März ! 85 l i mit 2>
stament uerslorbenen Gutsbesitzers Nikolaus Mclk,
eiin' Forderung zu stellen l)abcn, aufgefordert,
bei diesem Gedichte zur 'Anmeldung und Dar<
thuung ihrer Ansprüche den 13. Oktober l856
lU Uhr zu erscheinen, oder biä dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens denselben a«
die Verlaffcnschaft, wenn sie durch Bezahlung d^'
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kel"
weiterer ?lnspruch zustünde, als insoferne ihne»
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach den 9. September l 8 5 6 .

2, 1756. (2) Nr. 45ls
E d i k t .

M i t Bezug auf das hierämtliche Editt uoNl
!6. April ,856, Z. 1644, wild bekannt gegebĉ
daß, nachdem in der Crekittionssacke 0cs Herrn M "
Tomschitsch von Fcistritz, wider die mindj. I^.'
glolicli'schcn Elbe», pctu. 40 fl., zur i ^ealfeildil'
lungstagsatzung kein Kaufiustiger erschienen ist, nU"'
mehr zu der au f den 19. S e p t e m b e r l. I . ""'
sscordncten 2. Feilbietungstagsatzung geschritten wil'
den wird.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am ^ '
September l856.

E d i k t .
M i t Bezug auf die hielämtlichen Erikte v"",

2 l . November v̂  I . , Z 659 l , und l5. I^'^
i856, Z. 3753, wird bekanni gemacht, duß, n^ck '̂l
in der Erekutionssache des Hrrrn Josef Doinlao»"
von Feistrih, wider Anton ^tnafllz von S^^urji, ^
I. und 2. Feilbistungslagsatzung teine Kauflust'^
erschienen sind, llunmehr zur 3. a u f den ' '
S e p t e m b e r l. I . angeordneten Fnlbietungsl^»
sailing gcschlitlen werden wicd.

.«. k. Gszitts.'mt Fcistlift, als Gericht, "'
14. September 1856.

Z. ,754. (2) Nr. ^ ^ '
E d i t t .

M i t Vezuq auf das hicrämtliche Eoikt r"'
23, April l856, Z. 2073, wild bcl^nnt g l ^ ^ i -
daß, nachdem in der EreklitionSsache des Fr"»z ^
schizh von Bosenberg, widcr Simon Tomsc!'l''
von Grafei'btnnn, zur eisten Fe ll'lklmig6lc>>,s^" ,
Niemlind erschienen ist, zur zweiten «ui den 20 ^
tember l. I , angeordnelen Feilbietungßtligsatzl»'^
schrillen werden wird. ,.i

H. k. Bezilks^mt Feistritz, als Gericht,
l4 . September l856. ^ ^ ^

3 " s 7 3 o " l 2 ) ^ ^ ^ , , l l .
E d i k t s^'

zur E i n b e r u f u n g der V « r l a ss e n s 6» " '
G l ä u b i g e r , Oe-

3lon dem k. k. Btzirtsumle Stein. "/S ^
richt, werden Diejenigen, welche als Gläud'gl ^
die Verlasstnschaft des am ,5. Iu>i »S5<i ^^
Testainent verstorbenen Mathias SckeroU"" ^f.
Mannsburg, eine Forderung zu stellen l^be», ,,„'0
gcfordtit, bei diefcm Gerichte zur AnmcldlN'st^^^l
Darthunng ihrcr Ansprüche den 20. ^ ^ y<,l)l"
l85a Frül? 9 Uhr zu erscheincn, oder ^ ^it""
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, w i d r i g " , ^ .^„g
an die Verlasscnsckalt, wenn sie dnrck ^ ^ ft,"
der angemeldeten Forderungen erschöpft ^ / ^, l>'<l
weiterer Anspruch zustande, als insoferne '^
Pfandrecht gebührt. <,"' ^'

K. t. Bezirksamt Stein, als Ger'chl,
September »85«.



711

6' l697. ( I ) Nr. l l 8 3
E d i k t .

Non dem k. t. Bezirksamte Kronau, als Ge-
tlcht, wird bekannt gemacht:

^s sei über Ansuchen der k. k. Finanz. Prokll-
ratur, in Vertretung der löblichen Pfarrkirche in Kro.
!>au. die «xekutive Feilbietu,ig der, zum Verlasse des
lellgen Herrn Kajetan Lilleg, gewesenen Gastwirthes,
^hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft Weißen«
ltein 5ub Urb. Nr. 6 l0 vorkommenden Realitä'
ttn in Kronau Konsk. Nr. 76 , im gerichtlich erd»
denen Schahungswerthe von 3652 sl. bewilliget,
und eö seien die Feilvietungstagsatzungen auf den
'Augus t , 5. September und 3. Oktober l. I . ,
UdeZmal von 9 —>2 Uhr in der hiesigen Bezirks-
«Mlskanzlti mit dem Beisatze bestimmt worden, daß
dle Realitäten bei der ersten und zweiten Tagsat
iung nur um den Schatzungsbetrag oder darüber,
l'el dei drillen aber auch unter demselben hinlange,
geben werden.

Zu diesen Realitäten gehört das, an der Würz-
"er Kommerzialstraße gelegene, für das Einkehr--
wlrthögewcrbe und das Speditionsgeschäft vorzüglich
Itlignete Haus in Kronau Konsk. Nr. 76 mit Stock»
^tlke, drei unterirdischen Kellern, zwei gewölbten
Stauungen, einem gewölbten Magazin und andern
"i'lthschaftsgebauden; an Grundstücken ein Acker
nnt l 588 l i " nebst Weidelerrain, eine Wiese mit Holz
^°n 5 ^och l5^l.^ ' , mit schönem Lärchen, und Fich,
"nholzbestande, eine Wiese mit Holz mit 298^,",
exit Niese mit 736 n " , ein Galten mit ,36 l i"
U"d cin Garten mit 32 , , " .

Der Grundbuchsertratt, das Schätzungsproto»
l°u und die Lizitalionsbedingnisse erliegen bei diesem
bricht« zur Einsicht.
_ Kronau am 27. Mai «856.
ii l l 83 .

A n m e r k u n g . Bei der eisten und zweiten Feil-
bietlmg ist kein Käufer erschienen.

K. k. Bezirksamt Kronau, als Gericht, am 5.
^ September »856.

6- l698^ <3^ M ^ 3 0 6 7 .
E d i k t .

. Vom k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
^' ld bekannt gemacht, daß zur Vornahme der m
" ^rekutionssacde des Herrn Johann Starre von
lannsburg, gegen Mariana Quas von Tersain,

?"."'.^uloiqen 48 fi. 40 tr. c. «. c., bewilligten
lttuliven Feilbietung dcr, der Letztern gehörigen,

° ' ^crsain liegenden, im Grundbuche der Herrschaft
""mend« Laibach 5uli Urb. Nr 356»4 vorkommen-
" ' gerichtlich auf 790 si. beweithetcn Kaischen

^ "lltar die drei Feilbielungstagsatzungen auf den 3,
h ^ l l n b n , auf den 3. Dezember l. I . , und auf
Feii^' ^ ^ " " " 1857, und zwar die erste und zweite
loc "."6 ' " der Amlskanzlci, die dritte aber in
dies ^ ^ ^^"' Beisätze angeordnet wurden, daß
Nur ^ " l i t ä l bci der ersten und zweiten Feilbietung
drm"tn od« über den Schätzungswert!), bei der
W,td " ^ " " " ^ " ' ^ " demselben hintangegedcn

b'l s ^ ^ Schätzungsprolokoll, die Bedingnisse unt
n.s,, lundduchsextrakt können täglich hieramtS ein
" '^tn melden.

^- k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 27
^ Mai ,856.
l«9». ( I ) Nr. 2897.

E d i t t.
rickf b " " k. k. Bczirlsamle Mottling, alS Gc

« . " ' ^ bekannt gem.cht:
Iud ^ ^ ^^ ex.tutivc Flilbi.tuiig der, vtm Ios»!
^ û h von Blutt'lelg Nr. >' gchö'igen, im
^ novl.che der Herrschaft Krupp 8ul, Kurr. 30,
Hr ^ " ' " ^ l n 6̂ >ude und der el'rndolt 8ul> Kur,.
l>lüfr,f> ^^^ " ' ^ ^^^ vorkommenden, in Zabresj,
^« Ndf» Weingäl ten. im gerichtlich erhob,nen Wer
^ ' " ! ? ^^'^ st- . zur E'l'bringung des, dem Ios.!
^iuv/ ^ " ° " Blutsderg aus dem Ullheile ddo. ^.
1̂ 4 « " l855. Z. 2605, schuldigen Betr^eS pr
'ober d ^' ' ^ ' ^twilliget und auf den 6. Ot
ildesn, , ^ ^oU'Mber und den 6, Dezember ,856
I,i m'l l , ""^ ^ - ^ Vormittags in der Gerictubl̂ anz
'"> bei ",^tisatze angeordnet, daß die Rcalila
zur i^ I ! " ^ " ^ " Termine auch unter dem Schal

D I " « l)i,itang,gtben werden.
Niss, ̂  ^^"tzungsprotokoU. die «izitationsbeding.
Ansicht Glundbuchserlrakt liegen hieramts zu,

^ >k. Bezilksamt Nölt l ing, alS Gericht, am

>70l. ( I ) Nr7^2434

«l E d i k t
^ ' l i ch t° " . , ! ! ^ k- k. Bezirtsamle Nadmannsdorf, als

Es " ^ " / ' " " " dcr.nnt gemacht:
^ " N Ackals^ i^ ^"^ Ansuchen des Hcrrn Dr . Jo.
" ° " n von St , i ! ' " ° " ^"b"cl) , gegt" Josef Asch
^^gleicke v«,n !, " " ' ^ ' "egen aus dem gerichtlichen
?"' 484 fi 25 ̂  « " ' ' l ^ 5 5 , Z. , ? ' ? , schuldi,-
' " ' "ffcn/lich.V ' ^ ' N - . . '- ' - , in die ereku.

^ " ' 'm Grundk '3 - " "^ " " ' b"N «ttztern gehö.
^"mannßdor ^ " « 3 ' ^er vormaligen Herrschaft

's »"t> Poster. 27 , Relts. Nr. !2 l5

vorkommenden zwei Eßfeuer in der Schmiedhütte l
v I'lluünttvilii v^«llc»u mit 8 Nagelschmicdstöckcn;
oer im selben Grundbuche 5uli Post.Nr. 38, Rckll.
Nr. l225 vvlkomlttelldtn Heumahd v ^)il<lu, und oer
im nämlichen Grün douche kul> Post. Nr. 38, 3lcktf.
Nr. 1264 vorkommenden Wiese zu ^leindüchel, im
gerichtlich erhobenen Vchatzungswcrthe von 9l0 st.
(H. M . gcwilliget, und zur Vornahme derselben
die Feilblelungbtagsatzungen auf den 9. Oktober, auf
den l0 . November und auf den 9. Dezember l. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr in die>er
Amttztanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bli der letzten Feildie-
tung auch unter dem Schätzungswertyc an den Meist-
bietenden hintangegeden werde.

DaS SchätzungsprotokoU, der Grundbuchsex.
trakt und dieLizitationsl'tdingnisse können bei dlrsem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge»
sehen werden

K. t. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
30. Jul i 1556.

5 ^?027" (3 ) " N r ? 2 l 7 7 .
E d i l t.

Von dem k. l. städt..deleg. Bezirksgerichte Neu.
stadll wiid im Nachhange zum Edikte ddo. l7. De-
zember 1855, Z. 7020, rund gemacht, daß die
Hagsatzungen zur Vornahme der zweiten und drillen
§eill)ictung der, dem Johann Pangre gehörigen, zu
Bresovitz liegenden , im Grunobuche dcS Gules
Dcaschlovitz «uli lirb. Nr. 3 l ^ l vortommende», gc-
richllich auf 228 st. 45 kr. gejchatzten Halbhubc auf
den 24. September und den 25. Oktober l856, je.
desmal Vormittag 9 Uhr in luco rl;i zit»e unter dem
früheren Anhange übertragen worden seien.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Neustadtl am
20. Juni l856.

Z. !7 ,7 . (3) Nr. 2647.
E d i k t .

Nachdem in der Exekutionssache des Georg Ko>
ßem aus Kaier, gegcno Isef Poßnig aus Stein»
büchel, pcto. 25? st. c.«. <:., zur zweiten Feilbietungs«
lagsahung kein .ttaufiustiglr erschienen ist, so wird
zu der am l . Oktober l, I . angeordneten dritten
FeilbietungStagsatzung geschritten werben; waS mit
Bezug auf das Edikt vom 7. Juni 1856, ö. »6U5,
hiemit kund gemacht wird.

K. k. Bezirttzamt Nadmannsdorf, als Gericht,
den 5. September l856.

Z. 1705. (3) " ^ Nr? 2380.
E d i k t .

Vorn k. t. BezirkSamte llaas wird mit Bezug
auf die Edikte von» 5, Juni und 6. August «856.
Nr. «405 u. 2099, kund gemacht, daß nachdem
zu der heute pcl«. an Steuern schuldiger 53 st
>9"/ , , abgehaltene!, zweiten Fcilbietung d<r, dem
Mathias Tekavz von Rudofov gehörigen Realität
ke,n Kauflustiger erschienen ist , am 6. Oktober d. I ,
die dritte Feilbietung abgehalten werden wird.

üaas am 6. September »856.
Z. »7067 (3) Nr. 42l7.

E d i l l.
Vom t. k. stadt, beleg, Bezirksgerichte Neustadtl

wird hilmil kund gemacht:
Es l^l in die erlkulivc Feilbietung der, dem

Nirlas Zorrer von Hönigstcin, aus dem Kaufver.
lr«ge ddo. 4 Februar l847 zust.l)end,n, in die,xe-
tulive Pfanoung gezuqenen Rechte, bestehend m
dem EigenlliumScN'sprucye auf die, auf der, dem
Iatob Hrooal gehörigen, zu Hönigstein liegenden,
im Grundduche der Autlsperg'schen Gült Nassenfuß
l.l»li Nttlf. Nr. 3>6, Uib. Nr. «70 vorkommenden
H.Ul'hube blsindlichen Kaische Konsk. Nr 9 und
,«m dabei lie^tlidcn ?lcker ^r i 1>»,«rjc»i kaj^i. im
.«sichtlich erhobenen Echatzun^swerihe vun 37l st,
wegen aus den Zahlungsaunrägen vom l ' l .Novnn
b.r l85l , Z 4724 u»0 4725, dem Herrn Eretu-
t onsil'lhstl K<nl Pacvner schuldigen Wcchsrlforde
lllügen pr. 500 st. und 374 st. 27 kr., der 6 A
Zinsen, und der auf ,5 st l l kr. gemäßsten Oelittntz.
u»d der anerlauli-nen Exek^tionskosten >^w,Uigcl,
ui,d zu deren Vornahme drei Tags^tzni^ien und
zwar, aus den 29. September, auf 0rn 27. Orts
!>er uN» auf den 24. November I. I . , jcdesm'l um
9 Ul)r Vormittags in der Amtstanzlei dieses Ge
nates mit dem Beisätze an«,ordnet worden. dc«ß
wiche bei der erste» und zweiten Tagsatzung nur
um oder über den Schätzungswert!), bn Verdrillen
aber auch unter d»ms<lben w.rde hintangegebm werden

Der Grundbuchsertrakt, daS Schatznngsp'olo
koll und die iÜzicatil'ngbedingnisse können täglich
fticramts eingesehen werden,

K. k. stadt, oeleg. Bezirksgericht Neustadtl am
7. August^856. ^

Z ,707^ ^ ( 3 l " " 3lr. 3554-
E d i k t .

V l " l dem k. r. stadt. deleg. Bezirksgerichte Ntl l .
stadll wird den unbekannt wo befindlichen Andreas
und Lena Mische, und ihren gleichfalls unbekann-
ten Elben erinnert: . . . .

Es haben Josef und Maria Smuk von Unter,
toppelverch, durch Herrn Dr . Nosina, die Klage

^auf Anerkennung des Eigenthumes der, im Grund,
buche der Herrschaft Gottschee 5l,li Reklf. Nr. l624
vorkommenden ^ Hübe zu Uilteitoppelverch und
Gestaltung der Umschreibung eing.biachl, worüber
die Tagsatzung zur mündlichm Verhaüdlung aus
den 5» Dezember d. I . Vormillags !) Uhr mildem
Anhange deS §. 29 allg. G. O. Hieramts anberaumt
worden sei.

Da diesem Gerichte der Auftnthalt der Geklag-
ten oder ihrer allfäNigen Erben unbekannt ist, so
wurde Herr Dr. Supan, Advokat zu Neustadt! als
deren Kurator bestellt, dessen die Geklagten zur
Wahrung ihrrr Rcchle verständiget werden.

K. k. stadt. deleg. Bezirksgericht Neustadll am
2«. Juni »856

ä. «708. (3) " " ^ ^Nr7^6l5.
E d i k t .

Von dem k, k. städt. deleg. Bezirksgerichte Neu,
stadll wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Sitar 5Llllor-, vom Badeorte Töplitz, und seinen
allfälligen, gleichfalls unbekannten Erben erinnert:

Es habe wider dieselben die k. k. Finanz.Pro.
kuralurs Abtheilung Laibach, in Vertretung der Pfarr-
tirche S t . Anna zu Töplih, als Zcssionar des I o .
hann Koschitscheg, die Klage auf Zahlung eineS
Darlehens von l50 fi. c. ». c. eingebracht, wor-
über die Tagsatzung zur summarischen Verhandlung
auf den 5. Dezember d. I . Vormittags 9 Uhr hier-
amts mit dem Anhange des §. l8 der a. h. Hnt»
schließung vom l8. Oktober l854 anberaumt und
Herr D>. Josef ^upan zu Neustadll als Kurator
der unbekannt wo befindlichen Geklagten bestellt,
letzterem übrigens unter Einem das Klags.Driginal
zugestellt worden sli.

Hicuon werden die Geklagten mit dem An.
hange verständiget, daß sie bishin entweder person,
lich zu erscheinen, oder aber den obigen Kurator zu
bevollmächtigen, oder einen Sachwalter zu bestellen
haben, widrigens sie sich die weiter«, Folgen selbst
zuzuschreiben hätten.

K. k. städt. deleg, Bezirksgericht Neustadtl am
2. Jul i «856.

Z. l?09. (3) Nr. »630.
E d i k t

Vom k. r. Beziltsamte Lack ais Abhandlul'gs
gerichte, werden, da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welche Personen auf die Virlassenschaft
der am 8. November «855 zu Lack in der Karlo-
viz. Vorstadt HauS.Nr. 47 ohne Errichtung einer
letzlwilligln Anordnung verstorbenen Ursula Pausche,
gebornen Glanzhnik ein Erbrecht zustehe, alle Jene,
welche daraus Ausprüche zu haben vermeinen, ausge.
fordert, ihr Erdrecht binnen Einem Jahre, vom unten
gesetzten Tage an, bei diesem Gerichte anzumllven,
und mit Ausweisung des Erbrechtes die Erdserklä'
rung anzubringen, widrigen« die Vellafscnschaft mit
Jenen, die sich erböerklaren, und ihr Erbrecht aus«
weisen werden, oder mit dlm bestellten Verlassen,
sckaftsturator H rrn Viditz verhandelt und einge«
antwortet, der nicht angetretene Theil der Verlassen,
schaft aber, oder wenn sich Niemand crbserklär-
hatle, die ganze Verlassenschast als erblos einge»
zogen würde.

Lack am 2. August 1856.

Z. !7 !0 . (3) NrVl^I
E d i k t .

Zum dießamllichen Edikte dbo. 6. Juni I. I . ,
Nr 3 »73, wird bekannt, daß die in der Ex^kutions,
sache des Peter Maidizh von Iarsche, wider Grego.
Gerzher von Döppelsdmf, au« den 6 September
und 6. Oktober angeordneten Feilbietungslagsatzun»
qen ül>er Einrerständniß beider Theile als abgekal«
ten angesehen werden, und daß es bei der aus der,
6. November l. I angeordneten dritten Frilbietun^s.
tagsatzung mit dem Bemerken sein Verbleiben habe,
oaß diese Taqsatzung in loco der Nealiiät vurge»
nommen wird.

K. k. Bezirksamt S ein, als Gericht, am 8
September l856.

Z 7 , 7 l l . (3) ' ^ l . 2100
E d i k t .

Von dem t. f. Bezilksamte Gurkfeld, als Ge-
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Einschreiten des Johann Sctm-
dar von Arch die erekulive Feilbietunq der. dem M i -
chael Marinschizh von Ardru gehörigen, im Grund,
bliche dcs Gute? Arch »',l, Urb. Nr. l5 vorkom-
inenden, gerichtlich auf 528 st, 25 kr. geschätzten
halbhube, wegen aus dem Vergleiche vom 20. No«
vember «848, Z. l 0 i 4 , schuldiger l l 6 st. 40 kr.
sammt Ntbenvcrbinolichkeitcn bewilliget, und hiezu
die Tagfatzungen auf den 25. September, den 23.
Ortoder und den 24. November l I . , jedesmal
llü't? 9 Uhr in lor» dcr Realität mit dem Anhange
bestimmt, daß letzlere nur bel der dritten Fcilbie-
tung unter dem Schätzungswerthe wird hintangege.
den werden.

DaS Schätzungsprotokoll, der neueste Grund,
buchssxlrakt und die Lizitalionsbedingnisse liegen hier«
amts zur Einsicht bereit.

Gurkfeld am 20. August l856.
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i i . 167 5. (3) Nv. 25'!!.
(5 d i k t.

Von dcm k r, Bczirlsalnte Krainbur^ , als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei üb.r das Ansuchen des K^Ilan iiukaü
von Vodoule, gegen Maria Kcrmcll von Straschisch,
»vcsssii aus dell» Ullheile vom 29. Juni 1855, Z,
1936, schlildigen <i1 si. 5>7 kl. (3, M . <:, 5. <: , iü
die crekuiive öfs.l.tliche Versteigerung der, der ^ctz-
lern gehörigen, im wrundbuche der Pfarrkirchengüll
S t . M.nlin bei Kraillburg 5>il' Urb, Nr. 34 vor.^
kommenden Kaische, im gerichtlich erhobenen Schäl
zungswerthe von 5l2 si. (Z. M . gewilliget, und zur
Vornahme derselbe» dic drei Frilbictlingslagsatzn»-
geil ans den l. October, auf den 3!. Oktober und
aui den 29. November I. I , , jedesmal Vormittags'
um !i llhr in dcr Aintötinzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realltäl
nur bei der letzlcn Feilbietung auch unter dcm
Schätzungswerthe cln dc» Meistbiclendtn hinlangc
den werde.

Das SchäiMlgsprotokoll, dcr Grundbuchsex.
tiakt und die ^izitationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ringe
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
H2. Juni «856.

H. l676. (3) Nr. 3072.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bez'rksamte Krainburg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Ä?ichael Aschmann
von Mittelbirkendorf, gegen Iosej Walland, von Freit-
Hof bei Tabor, wegen anö dem Vergleiche vom 1 l , Dc-
zember 1854, Z. 6096, schuldigen 104 fl. E. M. c, 3, <-.,
in dic exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm Letz-
ter» gehörigen, im Glundbuchc Radmcwsdorf zul»
Urb Nr. 472 vorkommenden Drittclhubc, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von l002 si. 25 kr.
(Z. M . gewilliget, und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsatzungen auf den 4, Oktober,
auf den 6, November und auf den 4. Dezember l.
I . , jedesmal vormittags nm 9 Uhr in loco der
Realität zu Freithof mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur be>,
der letzten Flilbicluna, auch unter den, Schatzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Bas Schätznngsprotokoll, dcr Grüne buchser-
trakt lind die liizitationsbedingniffe tonnen bei diesem
Verichte in den gewohnlicven Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksaint Krainburg, als Gericht, am
28. Ju l i l856.

Z. 1677. (3) Nr. 2239.
E d i k t .

I n der Erecutioiiösache des Johann Kovizh
von Iefenje, wider Michael Juvanzhiz!) von Ar.
schiscl)«', l'<l<>. 30 st. <-. 5. <-., ist der, den E r n t e n
betxffende Tabular, Bescheid ddo. «7. Juni 1856,
Z. 223!), »vtgen dlssen unbekannten Ausenthaltes,
dem für denselben bestellten (^ui-Äiur ull uctlini Georg
Kolbe v:'N Wazh zugestellt worden, wovon 'Michael
Iuvanzhizh, wegen aUsälliger eigener Wahrileh-
mung ftlncr Rechte, miltclst gcgenwäiligrn Ediktes
verständiget wird.

K. l. Bezirksamt l l i l ta i , als Gericht, den 17.
Juni <856.

Z. 1 6 8 2 ^ ( 3 ) ^ r . 2467
E d i k t .

Von dem l, r. Bczirtsamtc Mott l ing, alb Ge.
richt, wird dem unbekanill wo befindlichen Johann
Grcqurizl) von Amlsmanndorf hiemit erinnerl, daß
Mart in Gregorizh von Amtmannbdmf, gegen ihn dl.
Klagen cl<: ^ r a ^ . 19. Ju l i «856, Z. 2467 und
2468, pcl,a. 20 fl. und 25 fi., überreicht und um
richtcrllche Hilfe gebctcil habe, worüber die T^gfat
zung zum summarlschcn Verfahren auf den l4 No
vember d. I , um 9 Uhr ^oliMllags mit dem An
hange des §. l8 des t. Patentes roi» 16. Oktober
i845 Hieramts angeordnet wurden.

Da der Auscmhollsmt d<s Geklagten hier unbc.
kannt lst, wurde demselben auf seine Gefahr und
Kosten Herr Jakob Koß von Mottling als (^ur»
wi- »<l lzctun, l'lst.llt, mit dem diese Rechtssachen
ssenäusmdliuügsma'sng ansgetragen werden; wab
dem Geil.'gtcn zur Wahrung seiner Rechte bctanni
gegeben wlrd.

K. t. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am
8. August ,856.

Z. 1U83. " ( I ) N^"4776.
^ u f f 0 r d e r ll n g

an die unbekannten Besitzansprecher der in dcr Steuer.
gemonde Oderfeld «ui. Parz. Nr. 833 liegenden

Wlese p,>r vc.djim in^l l i i .
3>om k. t. Bcznksa.me Wipp^ch, «is Gericht,

wird hllMit den ul.bckan.ttc,, Bcsitza.n'pllchcrn der
W>e,e ^«,- v<?ll>j.m mlllni, Parzellen Nr. 833 in de>
Slcuergclllslnde Obcrfeld, erinnert:

ES habe Florian Zbehovln von Vraniza. wi-
der sie, tücksichllich den für sie aufzufallenden ^ u l ^ . j

«or »<l ac,lilm, eine Klage aus Elsitzung r»r vor»
bezeichneten Wiese bei diesem Gtlichte angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den 3(1. Oktober «856
angeordnet wurde.

Da dem Gerichte die Geklagten unbekannt sind,
so wurde auf deren Gesahr und dosten Anton Slinia
von Oberseld als Kurator bestellt, mit dem diese
Rechtssache nach VorschrM d»r a. G. O. ausge-
tragen wird. Den unbekannten Geklagten wird
demnach erinnert, entweder den aufgestellten Ver.
trelcr über die zweckmäßige Verhandlung dieser
Rechtssache gehörig anzuweisen und ihnen die Be.
helfe an die Hand zu geben, oder aber den» Ge-
richte einen andern Sachwalter namhaft zu machen,
widrigenfalls sie die Folgen der Ueradlaumung alles
dessen sich selbst bcizmmsscn haben würden.

K. k, Beziik5amt Wippach, als Gericht, am
3, Angust 1856.

Z, l684. (3) Nr. 4537.
A u f f o r d e r u n g

an die unbekannten Eigenthumöansprechcr der Bau-
Parzelle Nr. l7 in Planina.

Vom r. k. Bezirksamle Wippach, als Gericht,
wird hicmit den unbekannten Eigenlhumsansprcchern
der Bauparzelle Nr. l7 in Planina bei Wippach
erinnert:

Es habe Anton Stokel von Planina, wider
sie, rückslchllich den für sie aufzustellenden (^ur-alur
2c! Äl tn in, eine Klage auf Ersitzung dieserBaupar»
zelle bei diesem Gerichte angebracht, worüber dic
Nagsatzung auf den 30. Oklobcr d. I . angcoldnct
wurde.

Da diesem Gerichte die Geklagten unbekannt
sind, so wurde auf deren Gefahr und Kosten Andra
Stranzer von Planina als Kurator bestellt, mit
welchen, diese Rechtssache nach Vorschrift dcr a. G.
O. ausgetraa.cn wird. Den unbekannten Gcllag
ten aber wird erinnert, entweder dem ausgestellten
Vertreter über die zweckmäßige Verhandlung dieser
Rechtssache gehörig anzuweisen und ihm die Behelfe
an die Hand zu geben, oder aber einen andern
Sachwalter namhaft zu machen, widrigenfalls sie
die Folgen dcr Vcrabjaulnung alles dessen sich selbst
btizumessen haben würden.

Wippach am 20. August l856.

Z. 1685. (3) Nr. 4230.
A u f f o r d e r u n g

an die unbekannten Besitze und Eigenthumsanspre-
cher des im Grmidbuchc des Gütls Prcmerstcin
bud Ulb. Fol. 109 vorkommenden Ackers xa kri l l iain.

Vom k. k. Bezirksamte Wippach, als Gericht,
wird hiemit den unbekannten Besitz» und Eigen-
thumsansprcchern des obbcnannten Ackers erinnert-.

Es habe Hcrr Josef NakuS von Planina, wi>
der sie/ rücksichtlich den für sie auszustellenden (^ir».
lor all »ctuin, die Klage auf Ersitzung des genan».
ten Ackers bei diesem Gerichte angebracht, worüber
die Tagsatzung auf den 30, Oktober d. I . Aormi»
tags um 9 Uhr angeordnet wurde.

D<> dem Gerichte die Geklagten unbekannt sind,
so wurde auf deren Gefahr und Kosten Herr Franz
Schwotel von Doleme als Kurator bestellt, mit
wel lem diese Rechtssache nach Vorschrift der a. G.
0 . ausgetragen wird. Den unbekannten Geklagten
wird daher erinnert, entweder den aufgestellten Ver.
treter über die zweckmäßige Verhandlung dieser
Rechtssache gehörig anzuweisen und ihm die Behelfe
an die Hand zu geben, oder aber dem Gerichte tl>
ncn andern Sachwalter namhaft zu machen, widri^
smalls sie di, Folgen der Verabsaumung allcs des>
sen sich selbst bciz»messen haben würden.

Wippach am ü. August l856.

Z. l686. (3) Nr. 4078.
A u f f o r d e r u n g

a„ die unw>ssend wo befindlichen Besitzansprechcr
der Oednlß »» lniko 8ul> Par;. Nr. »427 in der

SteuergemeiliDe Oberfeld.
Vom k, k. Bczilkvamle W,ppach, als Gericht,

wird hiemit den umvifseiio wo l'lflndlichcn Besihan
splechern dcr Oedniß 53 liril i« in der Sleuerge.
meinde Obcrflld z^l) Parz. Nr. 1427 erinnert:

Es hade A»dr>as Eterl von Oberseld, wider
sie, und lücksictitlich den für sie aufzustellenden s'.u-
rillur- ull l l l l u , » , die Klage auf E'silM'g der ue-
nan»len O<dnlß bei diesem Gerichte angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den 2 4. November l.
1 . angeordnet wurde.

Da dcm Gerichte der Aufenthalt der Getlag»
ten unbekannt ist, so wurde auf deren Gefahr und
Kosten Matthäus ^aurenzhizh von Oberfeld als Ku-
rator bestellt, mit welchem diese Rechtssache n»ch
Vorschrist der a. G. O. auogelragcn wird. Den
unbekannte» Geklagten wird 0.,her eiinnert, cnlw^
dcr den ansa/stcllten Äertrcter über die zweckmäßige
Verhandlung dieser Rechtssache gehörig anzuweisen
und die Behelfe an die Hand zu geben, oder aber
den, Gerichte einen andern Sachwalter namhaft zu

^machen, widrigenfalls sie die Folgen der Verabsäu»

lnung alle-.' dc>>cn sich selbst blizumessen hadcii
würden.

Wippach om 29 Ju l i 1856.

^ ? 7 6 8 8 . ^ 3 ) Nr. 2?9b'
E d i k t .

Von dem k, t. Bezirksgerichte zu G roß laM
wird hicmil bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über daS Ansucht"
des Ma l tin Ianzhar, Hofstälter von Auersperg, ttt'
gegen Johann Janzhar von Illov^gora Nr. ls», 'v '̂
gen auö dem Urtheile ddo. 30. August l837 sch">'
digen ,07 ft. 52 kr. M . M . c. 5. c,, in die cxelll'
live össenlliche Versteigerung der, dem Lctztcrn gl'
hörigen, im Grundbuchc dcr Herrschast ^obelsbttS
5uk Rcklf. Nr. 339 vorkommenden halben Hübe!"
Illovagora Konft, Nr. 16, im gerichtlich erhöbe»«'
^chätzungsweithe von 933 si. 10 kr. M . M . , gl'
williget und zur Vornahme derselben vor diese»«
Gerichte die drei Feilbietungstagsatzungen auf dl»
26. September, auf den 27. Oktober u«d auf dc"
27. November 1856, jedesmal Vormittags von 9
bis l2 Uhr mit dcm Anhange bestimmt worde»,
daß die Rcalilät nur bei dcr letzten, auf den 2?<
November angedeuteten F.ilbietung bei allenfalls M l
erzieltem oder übcrbotcnen Schatzungswerlhe auch u»'
ter demselben gegen Erlag eines «0"/^ V^diumsal«
den Meistbietenden hintangegeden werde.

Die üizitationsbedingnisse, das Schätzungöpro-
tokoll und der Grundbuchscxtrakt können bci diesll"
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden tingesc^"
werden.

K. k. Bczilkögcricht Großlaschitz am 4. I"l>
1856.

Z. 1700. (3) Nr. 40lS>
E d i k t .

Vom k. k. Bezirköamte L l c i n , als Ger>cy>
wild bekannt gemacht, daß zur Vornahme der >"
der ExekutionSsachc der Maria Schmce von Laibaw
durch Herrn Dr. Rudolf, wider Blasius Tratt»>k
von Oberfcld bewilligten crekutiven Feilbietnng dtl
zu Oversell) gelegenen, im Grundbuche Kreuz zub
Retlf. Nr. 262 vorkommenden ^ Hl,be sammt 0"
Mahlmühle, im gerichtlich erhobenen Schätzung^
werth pr. 1844 fi. 30 kr., die drei Tagsatzungen ""l
den 28. Oktober, auf den 28. November lMv
auf den 29. Dezember I . I . , und zwar die erste""
zweite in der Amtskanzlei, die dritte aber in lot
der Realität angeordnet wurden, und daß diese 3 ^
lität bei der ersten und zweiten Feilbictung nllr ">"
oder über den Schätzungswert!), bei der drittel' abe
auch »inter demselben hintangegcben wird.

Die Bedingnifse, dcr Grundbuchsextralt ""^
das Schätzungsprotokoll können hiergerichls ei»g^
sehen werden. ,

K. k. Bezirksamt S te in , alS Gericht, a " l»'
Ju l i 1856. ^ ^ .

3. , 6 9 l . (3) Nr. ^ ^ '
E d i k t . 1

Vom k. k. Nezirksamte Wippach wird beka"'"
gemacht: .

Man habe in Folge Verordnung del k. .
Grundenllastungs. ,>onds. Direklion Laibach ^ '
23. Februar «856, Z. 754, wegen Vornahme /
erekutiven Feilbietung des, dem Johann 8^?,^
zhizh von Slapp 5,^ Urb. Nr. 2 l l W>pp„^^
Grundbuches gehörigen, amtlich aus 285 si. geschätzt ,
Stalles, zur Einbiingung der rückständigen ^ " ^
eiulastungsschuldigkcil pr. 85 fi 44 kr. c 5. c,,
Tagsahuligen aus den 30. August, 30. Scptew
u»d 80 Oktober l. I . , jedeöinal H<ormiltags l)-^
Uhr in dieser Amtskanzlei mit dein Beisätze <"'^
ordnet, dc,ß diese Realität nur gegen gltich ^
Bezahlung und bei der dritten Feilbietung alle"'''
unter dcm Schatzungswerthe hinlaogegeben ' " " ^

Das Schätzunasprotokoll und der GrU"dl'" .
extrakt können zu den gewöhnliche» Amtsstunden »)
amt6 eingesehen werdeil. ^ ,̂h.
A n m e r k u n g. Bei der am 30. August l- 5̂ ^

aehalcenln ersten Tagsatzung hat sich ^ei"-^ ^,^
lustiger gemeldet, wcßhalb am 3U. Sep^ ' ,^ .
1856 zur zweiten Ftill'iclung iMchrilte" ^
K. k. Bezirksamt W'PPach am 31- " " "

»856. ^ ^ ^ ^ -

Z. 1690. (3) ^^'
E d i k t . . ^5l>,'

Von dem t. k. Nezirksamte zu K^pucl >"/^ ^s
ten. als Gericht, werden Diejenigen, " " ^,. I
Gläubiger an die Verlasscnschaft des am 3. A"g" '^<?
ohne Testament verstorbenen Josef Koscluell , ̂ c»»
Josa zu Seeland, eine Forderung zu ^ ^ ' ' , „ a " " b
aulgeiordert, bli diesem Gerichte zur A"Meld ^z<j
Darihuung ihrer Ansprüche am 4. ^ ^ ^ ^Oes"ck
Vormittags zu erscheinen, over bis dahin w ^ <,"
schriftlich zu überreichen, widrigens bc">' del
die Verlasscnschaft, wenn sie durch ^ / i " " ^ ^ , »v"'
angemeldete" Forderungen erschöpst ' " " ^ ^ ^ „ ei"
lerer Anspruch zustände, als insoferne ^
Pfandrecht gebührt.

Kappe! am 4. Septemlxr t s b S « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^



Inl)Mlg ̂ nr Fm!iacl)erSeituttH.
Börsenbericht

ans drm Abcudblaite dcr östcrr. kais. Wiener Zeitung.
Wien 13. September. Mittags t Uhr.

Die Stimxnlnq der Börse war hcute l'cruhisstcr; d>c Kurft
" r Cff.ltlu. die in dcn lchtoi T îgcn cincn siäisc^ü Rückgang
erlittf,, h^ttlii, l'c>icmmn sich hcutc >oi>dll,- zu hrbcn.

N>,'lvbal,!,, glücrn noch ^7l '/, , schieß hnltc 27?'^-
Krsdit-Nsticn bcsscrtm sich auf 38! i° ' . -38^.
Staatspapicvc warc» bclicbt.
5°/« 83 "... National - '.'lnlchcn 85 '/,..
kottol'apicrc unvnäudcrt.
Dc^iftn . nainrntüch auf deutsche Plätze , waren angcbokn.
London schloß N»7'/, Aricf.
Nugsl'urg nm Schluß dcr Vürsc 104. Paris <20'/.

National' Anltk.cn zu ü'/« . «5-85 '/,.
«nlchm v. I . t t t k l . ' i . U. ,u 5 ' / . «<>—!»<>
«°ml'. Vtuct. Aulchm zu ü"/.. 82 >, - 9 2
Staatzschuldvnschrcil'unql» zu 5 '/„ ^^ ',. - 8 : l ' / ,

detto „ 4'/."/. 72'/.—72'/.
detto ., 4'/, «5'/.-N5>/.
dctto „ z° / , ^>«. 50
dctto . ,2' / ," ' " 4l'/.—4!'/.
dctto „ l ' / . Itt '/.—IU'/.

Gloggnihrr Oblig. m. Nückz. „ 5 "/, l)ü-9ll
Dedmburgrr drtto dctto „ 5 ' / » 83 - l>4
-lirNhcr dctto de!to „ 4°/« 8 3 - 9 ^
Mailündcr dctw dctto „ 4°/, 92'/,—V3
^Nlnd,,!tl.<Ol'li^. N. Ocst. „ ü°/ . 8» l -8N ' .

dctto v. Galizilu. lln^cirn ,c. zu ü °/. 7Ü ''.—77 '/.
dttlo d.r „bruicu .!^o»I. z» ü °/. l'l " 82

Na,ttu< Ol'ligati^ncu z» 2 '/. '/« <l! ' . - « 2
''l'ttcr,c.A„IchsN v, I . »834 « N - ^ 5 7

. Lomo »ilntschsinc 1 4 ' / , — ^ ' .

^alijische Psandbrich' zu 4 7. ^ - 5 «
v'vldl'ahn' Plior.. Ol'Iig. zu .'>"/, ^'i '/, —^'
^>^l!"il)cr dctto „ 5 ' / « d^ 82
Doiimi DaüN'ssch.-Oblig. .. 5 °/„ «4—85
>̂̂ Y» d.tto (in Till'cr) „ 5"/« 88—80

^V, Priorität« Ol'Iig. ^cr Slaat^-^iftubahn-
^ Grs. II scha, t zu 275 I ranks pr. Stück l > 7 - l ! 7 7,
"slis» s.s V.'^i.nall'a!!k «075-1077
6"/, Pfanddriefc dcr Natiolialbauf

l'imonatliche 8 8 ' / . - 9 8 ' / .
, Qcftcrv. l<icdit-«üNa,t ^83'/.—3l<4
„ N. <?cf!. ^lomptc-k'.'s. ! l f t -N8 ' / ,

» „ Vudweis-i!iuz-^»lüiidnsr^
(tiftul'ahu 2«!—2N2

.. '^lordbahn ^77 ' / ,—277 ' / .
>, „ Etaatsliscllb.-Gcstllschaft zu

üU0 Fra»f< .'l^3^:«5.'z 7.
<, ^ Kaiserinl Hlisal'slh'Vah» zu

200 st. mit 30 p(it. «.iinzahlunz l0» ' / . - lW
>, „ Donau' Darnpfschiffsahlt«:

Gcscllschaft 575-ü?7
dctto <3. Emission 56l —i,<l.-j

.. des Lloyd 444—445
» dcr Pcslher Kvlltnb.-Gcscllschast 74—7U

„ Wiener Dainpfm.'Äcscllschast U 0 - Y l
., Preßt». Tun«. «1ssno. l . (lmiss. 2e—25

_,^, „ detto' 2. «miss, „>. Priorit. 3 6 - 3 «
U"h«zy 40 ft. Lose 73 -73 7.
Undischgrzh ., 24 7.-24'/ .
falbstem ^ 24 ' / . -24 '^

I"'» ., 38 7. 3!» 7.
wl'Gcn.,Is ^8-^8 7,
"°l^) ^ 39'. ' -4»
" l "y ^ 3 8 . - ^ 9 7,

Telegraphischer Kurs-Vcr icht

der Staatspapicrc uom ^ ! l . September 1666.
^atsschuldverfchreil'nngen . zu 5p(öt. st. in C M . ^5 5/l»j
„ " " t o au«? dcr National'Äiileihc zu 5 st. i» ̂ 'Ä . 85, l/8
-"«riehen ,«>t Verlosung v. I . I«3l». „ l<'0 ft. >2«!/4
,f, ." .. „ „ 1854, für N>0 si. !0>1

'"lUiidiiitlaslungs-Obligatione,, von (Yalizien
^ und Ungarn, sammt 'A^pcrtincnzcn zu 5 °/« . . 77
Aundcni!.-Obligat, v. ^iicd. O.stcr. 8« l/2
A . ? ^ " ' ^ ' ^ " ' Kreditanstalt . . . 385 l/4 ft. in (5M.
«s"'u-<Miln vr. Stück 1077 ft. in CM,

' ^n dcr «iedc^fterr. (zosomPte-Ge-
A s , " ' ^ " f t für 500 sl 583 3/ i fl. in C M .

»"»der f s.priv, osterr.Staatssisens'alin-
m l V»'"'^ ' " ^ " " i>-. v"ll eingezahlt 325 st. V, V,

' " " ecr .,tal,cr Ferdinand^'-Nolbbahn

Aftic7'^ ' ^ " " " 5>. 6 M . . . . 2?<!5 st. CM.
>, , ' ' ' " ''st"r. Donau-Dampfschissfahrt

As ' ' " ' " - « M ^ ' / " ^ 572 fl. CM,

'lk,i.. >> , - ' ' ' ^ ' ' ^ ^ si. in CM,

" ^ " " - ^ ^ ' 3!)2!/2 ,1. ( W .

Ncchscl.Klirö uom ^!.'i. September 18/)0.

" N ^ l > . ^ . ' ' " r 120 fl. sudd. Vc>-

^ "n . l ' i , ' , ' ' . . . " " Ull'c ^iemont. Vnv, lö'uld. l ! 8 ^ 4 2 ^oi iat,

^"Ndon ,',r / . ' " ' ^ " l ^anko. 0,'uld. . 7.i 5 ^ 2 Monat,
^"!an'd fV.. . , 7 ' " ^ Etcrling. G , ^ . . ,0.7 l/2 3 Monat,
^tav,'^'- i . - / ^ ' ' ' ^ " . ^'ire. Gulo. . l02 3/^ 2 Monat.
Aana f'' '- " ^ " ' ^ ' dulden. . . 120 >,2 kf. 2Mo!,.it.
^ M ' . / ' s u . " ^ . . . ? ^ " " ' ^ " l d . . . . 120 3/4 Ä,. 2 Monat,
^uiqch '^.. '"< Oestcrr.i'ire, Guld. l02 !/4 3 Monat,
^ ' l. vollw M " ^ ' l ' - "" . . . . x'lli 3j T. Sicht.

" " ' ^l».z-Dusa.cn . . . ft,/» pßt. W p Ware.

^ ^ ' Mld Silbcr.Fwsevonl l^Scptcmber l8UU.
>ss,i,- «1,. Geld. W. re .
' ' tt°^!'^"' ' '«w, , , , , 8./. «V«

Agio Kcld. Ware.
l^olc! «! lnxico ,, tt l/2 —
Nal'olcousd'or 8.« 8.7
Tom craii-sd'cr ^ ^ ^ - ^
,vriedriel'?d'or „ 8.33 8.33
l«sngl SovcrcigneS „ U).«2 «0.1»
Nuss. Imvcrialc „ ? 22 8.22
'Vül'l'rnai,' 4 "/4 5

Eisenbahn- und Post-Fahrordmmg.
»nkiiüsl i'n^i Adfährl vc»!

Schnellzug iiaidack l Laib acb
Uhr Min . Uyr Min.

von Lailach nach Wi<n . . Früh — — H H5
von W>", na<t> Lail'ach . Ab,l,d« 9 33 — —

Perflinenznss
von Laib,»ch nnch Wi<n . lUorn». -^ — lo —

blo dto , Al>«übi — —̂ »a 45
von Wien noch kaibach . Nachm. »̂ 3g —

dto blo . Fluh » 2o — —
Dl>^ Kassa wirl> >c, Minuten vor

l>er Abfahr: ,i>schlössen.

Brief»Eonrier
» TricN , LcXbach . Früh 7 /,u — —

Pvrsoneu'Oourier
von Laidlich Ullch Tricj l . . Abendt — — 10

, Tri>!t u ^uibach . ^rül) , ^0 — —

I. Vtallepost
von l!ai!>ach n>ch Trieft . Früh — — ^

, 2l>esl , Laidach . Abende ß — - .-
I I . Mallepost

van l!ai'>ach nach Hrn>! . . Ub,n t t — — ch ,5
^ 1 r i , ! l . l!a>bach . ssruh 8 3a — —

Z. 1757. (!)

Kuttdmnchung
oer Eroff l iung des nei.lcn Schulkurses >""
iÜ5V? an ocr ^»ufdcschl^glchranstcilt in

L a l l> a ch.
?ln der hiesigen, vom l). k. k. Ministerium

als öffentlichen Lehranstalt authorisirten Huf-
beschlaglchranstal t , mit welcher auch der
Unterricht au5 den wichtigsten theoretischen
und praktischen th icräzt l ichen Lehrgegenstan-
dcn verbunden ist, beginnt der neue Schulkurs
am <j. November d. I .

Diejenigen Hufschmid-Gesellen, welche
sich mit einem Lehrbr iefe ausweisen können,
daß sie daö Schmidhandwerk erlernt haben,
und zur Erlangung der Befähigung zum Antritte
eines selbststandigcn Schmidgewerbes in diese
Lehranstalt, an welcher die Theorie und Praxis
des Beschlages bei gesunden, fehlerhaften und
allen kranken Hufen und Klauen, oder der so-
genannte höhere Hufbeschlag gelehrt wird,
aufgenommen werden wollen, haben sich bei
dcr Direktion der Anstalt bis zum 4. Novem-
ber d. I . zu melden.

Da mit Genehmigung des l). Ministeriums
des Innern an dieser, am Versuchshofe der k. k.
Landwirthschaftgesellschaft befindlichen Lehran-
stalt auch der erste Jahrgang der hicrlandigen
Acker bau schule stattfindet, und dcn Ackerbau-
schülern nebst den für den ersten Jahrgang
der Ackerbauschule vorgeschriebenen l a n d w i r t l i -
sch astlichcn Fa ch c r n auch einige Gegenstände
aus der Thierarznei, Viehzucht u. dgl. m zu
lernen Gelegenheit geboten ist, so findet auch
für diese gleichzeitig die Aufnahme in den
Lehrkurs Statt.

Welches hiermit mit dem Beisahe zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht wird, daß der Un-
terricht durchaus unentgelt l ich ist.

Vom Lentrale der k. k, Landwirthschafcge-
sellschaft in Laibach am »5. September
1U5U

.->. I 7 5 ' J . ( I )

jfl. IMfl. «. %«»Ilernil«rs
macht hicmit bekannt, dasi der Lehrkurs in
ihrer Privat-Madchenschule mit l . Oktober l. I .
beginnt, und in derselben nebst allen vorge-
schriebenen Gegenständen der 4 Normalklassen
und allen weiblichen Handarbeiten, auch der
Unterricht in der Geographie, Geschichte, im
Italienischen und Französischen ertheilt wird.

O t t i l i e E d l e v. Z o l l e r n d o r f unter-
richtet auch Knaben in dcn ersten Anfangs-
grüiidc,, j gltz Vorhemt lmg M - öffentlichen
Schule,

Auch werden Kinder, welche diese Schule
besuchen, in halbe Kost genommen.

Wohnhaft l'mtcr dcr Mauer Nr.2!i l
im : l . Stock und cbcmr Erde rcchts.

Z. U2U. 3 ( I ) Nr . 48U8.

Am 22. dieses Monates Nachmittag um Ä
Uhr werden die magistratlichcn Aecker am Po-
!ana-Felde bei dem Zwangsarbeitshause auf
sechs nacheinander folgende Jahre im Lizita-
tionswege verpachtet werden.

Welches mit dem Beisätze veröffentlichet
wird, daß die Lizitation am Orte der Aecker
Statt finden werde.

Stadtmagistrat Laibach am l l . Septem-
ber 185N.

Z. «2 l . n ( l )

Realschulen - Anfang.
Diejenigen Schüler, welche m diese

Unter-Realschule zu treten wünschen,
haben sich, wenn sie auch schon bisher
in derselben gewesen find, am 26., 27.
und 28. September d. I . von 8 bis
12 Uhr Vormittags in der Direk-
zionskanzlci dieser Schule und dann
sogleich beim Religions- und Klassen-
lehrer, in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter, zu melden.
Diese haben das Alter des Einzu-
schreibendem nach Geburtsjahr uud
Tag, den Namen, Stand und Wohn-
o r t der E l tern, uud bei Auswärt i -
gen insbesondere Namen, Stand und
Wohnort des Quartiergebers genau
anzugeben, und sogleich für bestimmt
zu erklären, ob der Angemeldete den
Unterricht in der italienischen Sprache
besuchen werde, welche sodann für
ihn obligater Lehrgegenstand wi rd .

Zum Besuche dcö Unterrichtes in der
slovenischen Landessprache sind aber laut
Erlasses des hohen k. l'. Unterrichtsmini-
steriums vom 2^. Februar 1850, Z. 682,
an dieser Realschule alle Schüler verpflich-
tet, welche diese Sprache sprechen.

An dcn Aufnahmstagen wird um zwei
Uhr Nachmittags mit den Vormittags neu
angemeldeten Schülern die Aufnahmsprü-
fung abgehalten; wer zu dieser nicht er-
scheint, wird sogleich aus dem AufnahmS-
tataloge gestrichen.

Die Aufnahmstaxe von 2 Gulden ist
von jenen Schülern, welche von einer on-
dern Lehranstalt eintreten, sogleich beim
Einschreiben zu entrichten.

Jeder Realschüler, nur besonders arme
ausgenommen, hat jährlich 20 Kreuzer für
die Schülerbibliothek beizutragen) welcher
Betrag auch sogleich beim Einschreiben zu
erlegen ist.

Das Schulgeld beträgt 4 Gulden für
jedes Semester, und wird in der ersten
Hälfte desselben cingehoben. Jene Schüler,
welche schon ein Semester an der hiesigen
Realschule zurückgelegt haben, und gesetzlich
auf Schulgeldbefreiung Anspruch zu haben
glauben, sollen ihre, nach der im gedruckten
Jahresberichte vom abgelaufenen Schuljahre,
Seite 27 bekanntgegebenen Vorschrift, do-
kumentirten Gesuche bis zum N». Oktober
l. I . bei dieser Direkzion überreichen.

Anmeldungen nach dem 28. September
werden, ohne gegründete Ursache dcr Ver-
spätung, nicht mehr berücksichtiget werden.
Am 1. Dktolm um 10 Uhr wird in der
Domklrchc nn Hochamt zur'Anrufung des
hnltgen Geistes abgehalten, dem alle Real-
schüler beizuwohnen haben.

V o n der D i r e f z i o u dcr k. f . Un t ^ r
Vtealscknle. La ibnch n m I l > .
S e p t e m b e r KB.5<».

5
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H. l?03. (3) Vir. 234^.

E d i k t .
I m Nachhange zu»» dießgerichtlichc», Eoikte von,

l t . Februar d. I , : i . 456, wird 0lt.,mit gemacht,
daß in t t r Er.llitioii5s.lche der Herrschaft Nördl ,
wider M^>na Vadizh vl)N Ornuichlav^ß, wegen «6 fl.
22^/, kr. c. ». <-., zur zweiten, "uf den l7. Sept.
d. I . Vormittag 9 Uhr in der Amlölanzlti festge.
selben Flilbictlniss deo, dcr Excslttlli gshöiigen in-
ladulirlcn HtiraihsglNes 'tdst Widerlage, im Ge<
salllMll'elrage pr. 250 ft.< geschrillt» wiid.

K. t, Bezirksamt Nasscnfuß, «lg Gciicht, am
,(l. August «856.

Z. »7l7. (2) Nr. 2647.
E d i k t . "

Nachdem in der Erekutionssache des Oeorg Ko.
ßem aus Kaicr, gegeuo Isef Poßing ans Stein,
düchel, pclu, 25? fi. <:. z. <̂ ., zur zweiten Ftildietungs.
lagsatzung kein .Nausiustiglr erschienen ist, so wird
zu der am l . Oktodcr l, I . angeordneten dritten
Feilbittlmgstags^lmg geschrillen weiden; waS mit
Bezug auf daS Et i t t vom 7. Juni l85«, Z. llll)5,
hiemit tnl'd gemacht wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
den 5. September »856.

Z. !7l8. (2) Nc. 25! 3.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirtöamte Radmai>sc>o>f, als
Gericht, wird l)icmil vetannt gemacht:

ES sei üver das Ansuchen des Josef Menzingei
von Sgosch, grgcn Anton Vogelnik von Hlcdiz, wc>
gen schlilbigen 50 ft. und l? tr. (ö. M c. i>. c ,
in die lxcNliive öffentliche Versieigiruiig der, dem
letzter» gehörigen, im Grunobuche der volmaligcn
HliischaN liladniaiinsdorf »uk Reklf. Z. l.10 vor^
romnundeil Ganzhudc Konsk. vir. 8 in Hlediz, im
gclichüich erhodene» Schätzungswert!) von llOO fi.
E. M . gewicligct, und zur Vonahme derselben die
zcilvielungstagsatzung auf den l l . Orlooer, auf
den l l . Novcmvrc und auf den l l . Dezember, je»
deSmal Vormittags um !) Uhr in dieser Gerichts-
tanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Nmli läl nur bei der letzten Feil.
dlelung auch unter dem Schatzungswertlie an den
Meistdutdendtn hintangegeden werde.

Das Echa'tzlmgsplolokoll, der Glundbuchs^'
lratt und die Lizitc,lionsl)rding„isse tonnen bei die.'
stm Gerichte in den gewöhnliche,, Amtsstundcn ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
am 12. Anglist l85ti.

Z. 932. (3)

Des königl. preuß. Ärcis-Vhystkns «
«'-,. Koch's /^W^

trystallisirte KräuterMonbons
werden mwcrändcrl in Origiimischachteln zu 2tt und ^itt Kr. CM. verkauft. X ^ l H - ^ ^

Dics.' auS dcn v '̂̂ ü l̂ichst ^cci'gnct.n Kr^nitcr- und Pssall^n^T^ftlii mit .'incm Thnlc d.s rciüste» n,,, U ^ ^ , „ , -
Zuct.'rlrystall<, ,,nr ( '̂»ststclî  Fracht»'» ««». «^««««U'sch.!! Ht rä l l ter -Nol lbo l ls l'cN'ähi.ii sich - - U'ic «.,.« znvcrülcidn,
durch dir ainrlcüü.lidstm Äc.;,itc!chtli„^ni ftst^sstcllt - - alc« l i t tdernd und rei;st i l lend l'.i Hustc». ist glüau zul'cachtc»
H e i s c l l c i t . N a u h h c i t <m H a l s c . V e r s c h l e i m u n q ,c., »nd sind durch diV in ihncn citthaltlne das, l)>-, «4««»>, '«
Quintessei,,; vl'N . ^ n n i t l l ^ f t s i , und sü^» Siof f tn v0,i nsprilsilich^r Wirsun.; «us ('ilhallnuc, dcr Ä . inhn t . slysi^illis. 1 ^ , , ' i i « -
Frische und (5>l'schl,!Nvil,I','i! d>>!! Sprachl,'l^ni<>. Si»' « t t l e r s c h e i d e » sich »icht niir durch d icsc i h r r t«»,'l»«»»»»i<»»ll'^
>v. i l>rh<if t w o ! > l t h u l ' n d t ! i Oi^rnschasl!'U ftl,r vortl.uilhaft vo» dcu häufig anq.-prii'stnm sogrnanntcn „>,r i» l ä n g l i c h , '
Vliistlhtt'zsllchcli, p«!,u poolc. iü l ,c., Indern sic ̂ ichiün sich v>>r dirft ' l ^rzüignissc» ni,'ch bcftüdcrS da- Schachtclil grpackt
durch aus, daß sie von dm VcrdalimlgSorgcuicn l e i c h t c r t r a s s , » wnd»». und ftlbst bci langcrcm Gc- ,^,^ ^.^^, ̂  ei sir,
brauche f s i u e r l c l Magcnbcschwcrdrrl, wcdcr Säure ncch Verschlciimmg erzrugeu odcr hinterlasssli. , „ ^ ' i » ^ » , , « ^ » »

«rZ" Ginzistes Depot für ̂ aibach ^ M a t t h ä u s Kraschovitz, I^I'H^
am Hauptplal) 2i<> und bci « H p i t t t g ^ ! V p s c l n t s < h , so wie auch sür ^ a p o d i s t r i a : stchende Siegel
?<vl'th. ser Gil,".'. De I i s c , F r i csach : ','lpothefcr W. <5 lchler, G ö r z : G. «!l e 11 l . I l l y r i s c h ' n>>"̂ n.
sseistritz: ^oftf L i tschan, Hl lastenfur t : ?lplilh, Antlin A e i n i h , K r a i n d u r g : Theodur Lap- «»»»»««»^
p a i u . F a w i s : Apoth. Älbin S t n f l c r , T r i e f t : Apoth, Fr. H'i c o v i ch und Apoth. I . S c r r a u a l l o, V i l l ach :
Mach Fürst, und für W ippach bei I . N. D u l l e nz.

3 . l ?34 . ( , )

Nnüber t ro f fen an moderner Pracht ,
technischem Gehalt, Reichhaltigkeit und entsprechendem Preis

grmcßt dic scit 8 Iahrm 4 Mal jcdcn Monat erscheinendeftf$- Tf Ö^' _ Jf*Ä1'^*'>* *& W i e n e r \<%v tötf-Y ̂ > ,<^

( l l ! ) KnilNbeilagcu und 125 Äl'licil Tcit)
allgemeine Auerkennunss und BevörzustUllg vor andern Muster- uud Modenjonrnalen.

I in Palast wie in schlichter i/andw^lüiuiig einheinnsch, wird 'llüzählunH des darin so reichhaltig und praktisch i n echt
Pa r i se r , i?risti l laleu Gll'olcnen unüöthizi, und hiciuit nur Ulu erneuerten Beitritt zum

1V. O u a r t a l : O l i i 4» h e i*. N o x«' m li c r . •» •' x e m V» CM* f S5G
rrsucht. Ungeachtet der snr dieses O-uarta! l'cautr>nite!i, a >l ß c r <; c w l' !> n l > ch sta r t e n nud l o Ü s p i e l i g e u O r i g i n a I? P a r i sc,.

3 Z " V e r m c h r u t t f t a l l e r 3 A n ö g a b e n
>^ / l dipp, l t qrosieS Tal'lcau der M ä n t e l - C o n s c l t i o n e u sür die W i n t e r - S a i s o n ,
Z - ' » l color. M o d e n - ( 5 o s t u : » d ! l d vou seither u n e r r e i c h t e r E l e g a n z , und
^ ^ ! l color. T a p i s s e r i e - D e s s i u vo,n übe r raschends ten E f f e k t

sind die Preise uin'eränderi: 3 st. für die Angabe N r . 1 , — 2 fi. jür '.'lr, 2 uud > fl. sür Nr . 3, (ml t Postversend»».,
:w l r . m,hr) ' . den Unterschied der AuSgaben bilden Mehrl'eilagen ^'ou color. Kunstblättern; Tert und Mustrrboge» bleibln sich
in allen 3 glcich.

Unter Zusichern»^ Prompter Vssestuiru»^ n>!),»>u alle Buchhandlungen Aufträge an, insbesondere in k a i b a ch :
l u « . v. ItLIeiBamayr A: l«x'«or Ü5aiiil>er2>.

W ö c h e n t l i c h s c h n e l l e r e n ( 5 , n p f a n s ; ( l ' " c i t ^ am ( 5 r j c h > ! ! » » i M ^ e ) sichert der Bezug d u r c h V r i e f p o s t unter
Adresse, ll<> l r . mehr l 'n ins i ' rnchlnd, u»d wollc» in dnsein Fal le 'Anniel iuug und Pranumera t i onS-Be t rag f r a n c o d i r e k t
adress rt werden: „An die Administration der I r i s in Graz."

Z. «758. ( l )

W e r p a ch t u n g
der Ockonomie der Herrschaften Krenz und Münkendor f in

Obermnn.
Diese zwei, eine Halde Stunde von einander, von der Provinzial-

Hauptstadt Laldach aber zwei Stundcn entfernten, m dcr gesundesten und
schönsten Gegel^d Odcrkralns gelegenen Gutökörpcr, bestehend aus N)
Joch kleckern, 90 Joch Wiesen, 50 Joch Weiden, 2',, Joch Obstgarten,
2 Joch Küchen- und Krautgartcn, einer Alpe von WO Joch, einer schö-
nen Mahlmühle und einer Hausschnneoe, nut ncugcbauten Wohn - und
zweckmäßig eingerichteten Wirtschaftsgebäuden, werden sammt lVtndn^ in-
^!iitn„>; unter ungcmeil^ billigen und dle Uebernahme wesentlich cllelchteri^
den Bedingungen, allenfalls schon vom l . Oktober l. I . a n , auf drei,
sechs oder neun Jahre ln Pacht gegeben.

Die Pachtbedingnlsse können beim Herrn Hof- und Gerichtsadvo-
katen , l . l ) . ̂ >'. 'Andreas Naprctd tn i!albach und bei dcr Verwaltung
dieser GutSkorper zu Kreuz bci Stein eingesehen werdcn, an welch' letz-
term Ölte auch über schriftliche frankitte ulld nnt der Rückmarke versehene
Anfragen nahcre Auskünfte ettheilt wndcn.

Z. 1723. (2) Nr. 1539«
E d i l t.

Dcr drrzeit lllibrl.i„nt wo befmdliä'k!, TabU'
larglalidigcril! Elisabeth Hamkmann wird hiemit dê
kdinit gemacht, daß zur Wahrung der Neckte bl
d»r Verlhcillüig deS Mristbotes für die im Grund
buche dcr Pfalz öaidach 5>lt> Rcltf. Nr. 2 3 ^ v»r>
rummlnden Ne.Uilät der Agnes Dollinar von Sal
loch Herr Br. Nudolf als Kurator bestelll, llxd ilm
der disßfallige Meistbolsvellhtilungsbeschlid zugesiklll
worden ist.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht ^aibach den
9. September »856.

Z. l?24. (2) Nr. »5864
E d i k t .

Von dem gefertigten Bezill^gerichle wird in
der Ererutionsfllhrung der Maria Moscr l'oii i l^i.
bach, gegen Matthäus Amschur von ilaase. im Nach«
hange zmn dießämllichen Edittc uom 30. Juni
»856, Z. l l 2 l 7 , bekannt gemacht, daß am 6
Oktober d. I . Vormittags 9 Uhr in loco Laase zu«
dritten Feilbietllng dcr Realität des Erekutrn gc<
schritte!» wird.

K. k. stadt, deleg. Bezirksgericht üaibach all'
». September »856.

Z, l?38. (2)

Grfter Marktbesuch
<«• I I a a s «& Coiftae»«

aus Wien
empsehlln ihr wohl afsortirtcs Lager v̂ 'N Mode»
Warcn, bcsoodcrS Datnen.Mäntel, Manlil l 'S, Pale-
tol's, Winlll'Longshawls und Tucker.

Verkauf. Morttplatz, HÜltc Nr. »2.

Z. l?27. (2)

Zwei bis drei
Knaben oder Mädchen
werden für das kummcnde Aä!l,ljal)r u»" viinr
Beamtcntzfamilie, am Hauptplatze, in V^rpflc-
qung übernommen, und auf Vnlangcn auch in
den Schulgegenständen, in d<n weidlichen Hand-
arbeiten und im Folt»pianosplel untrnichlet,

Weitere ?luökunft erthe,lt aus G^alliqk.it
die Buchhandlung des H.nu I . G i v n t i t t i .

Z. ,673. (3)

Mnzeige.
Eine Familie wünscht einige Schul-

knaben ln Kost und Wohnunq für
künftiges Schuljahr aegen billige
Bedlngnljse zu übernehmen. Das
Nähere am Burgplal) neben dem
Theater N r . 28, 3. Stock.

3. 1735. (2)

Es ist in der Deutschen Gasse
ein vollständig nett mödllttes M o -
n^tMM^r nut l . O k t o b e r zu rer^
geben. Nähere Auskunft erthnlt aus
Gefälligkeit das Zeltungs-Comptolr-

Z. »736. (2)

Es sind?: bis «00 österr. Eimer
eichene Geschirre, mit Eisen beschla-
gen, von 30 bis 100 E. pr. Stück, gut
erdalten ;u haben. Nesicktlrende wol-
len sich beim Gefertigten, im eigene"
Hause Nr . ̂ l m der Gr.idlscha-Vorl
stadt, wcnden.

Mntou Velasti
Gärtner stesucht l
ßln Gärtner wird aufzunehmen

gesucht. Das Nähere ?lst im 3 " -
tungs-Comptoir zu erfragen,

Z. 1087. (2)

I ̂  Von» U«n«^vu«'»l» !î .i!l «cl'mo,'̂ " 8

" ! Kiill0l-o» iineNu'Il. ^ ! ll!l!l out Il« Î«.'ln<:ul vorsl.'U'ili^'//
V - " 7 - ^ - 1 1 , ^ 1 <! i^-^-^HI^^ «


